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27.3.2026

1Eingegangen: 27.3.2026 / Ausgegeben: 2.4.2026

L a n d t a g s b e s c h l ü s s e

a)	�Der Landtag hat am 18. Februar 2009 folgende Beschlüsse gefasst (Drucksache 
14/3769 Ziffer 2 b):

	 Die Landesregierung zu ersuchen,

	� künftig jährlich zu berichten, welche Beteiligungen an Unternehmen die Hoch-
schulen und Universitätsklinika des Landes eingegangen sind, ob und in wel-
chen Fällen ein Prüfungsrecht gemäß § 67 LHO (Landeshaushaltsordnung) 
nicht vereinbart werden konnte, und aus welchen Gründen die Beteiligung den-
noch eingegangen worden ist.

b)	§ 4 Absatz 4 des Universitätsklinika-Gesetzes lautet wie folgt: 

	� „Bei Beteiligungen eines Universitätsklinikums an einem Unternehmen in Höhe 
von 25 bis einschließlich 50 Prozent gilt § 67 der LHO entsprechend. Das Wis-
senschaftsministerium berichtet dem Landtag einmal jährlich bis zum 1. April 
eines jeden Jahres über sämtliche Beteiligungen der Universitätsklinika.“

	� (Vgl. auch Landtagsbeschluss vom 9. Juni 2010 – Drucksache 14/6493 – Arti-
kel 3 Ziffer 1 a).

Mitteilung
des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst

Bericht des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und 
Kunst zu Beschlüssen des Landtags;
hier:	 a)	� zur Denkschrift 2004 des Rechnungshofs zur Landes-

haushaltsrechnung von Baden-Württemberg für das 
Haushaltsjahr 2002 

		  – �Beitrag Nr. 23: �Unternehmensgründungen und -be-
teiligungen der Hochschulen und 
Universitätsklinika

	 b)	zum Universitätsklinika-Gesetz
	 c)	 zum Landeshochschulgesetz

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente

Der Landtag druckt auf Recyclingpapier, ausgezeich-
net mit dem Umweltzeichen „Der Blaue Engel“.
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c)	1.	 § 13 a des Landeshochschulgesetzes (LHG) lautet wie folgt:

		�  „Hält eine Hochschule zusammen mit anderen Hochschulen oder zusammen 
mit anderen juristischen Personen des öffentlichen Rechts in der Summe die 
Mehrheit der Anteile eines privatrechtlichen Unternehmens, so gilt dies als 
Mehrheitsbeteiligung im Sinne dieser Vorschrift; zu den genannten Anteilen 
zählen auch die Beteiligungen der juristischen Personen nach Halbsatz 1. Das 
Wissenschaftsministerium berichtet dem Landtag einmal jährlich bis zum  
1. April eines jeden Jahres über sämtliche Beteiligungen der Hochschulen.“

		�  (Vgl. auch Landtagsbeschluss vom 27. März 2014 – Drucksache 15/4996 – 
Artikel 1, Teil II, Abschnitt 1, § 13 a).

	 2.	� Für Unternehmen und Unternehmensbeteiligungen der Hochschulen, die vor 
dem Inkrafttreten dieses Gesetzes bestanden, gilt weiterhin § 2 Absatz 5 des 
LHG in der Fassung vor Inkrafttreten dieses Gesetzes.

		�  (Vgl. auch Landtagsbeschluss vom 27. März 2014 – Drucksache 15/4996 – 
Artikel 19, § 4).

B e r i c h t

Mit Schreiben vom 27. März 2026, Az.: 2322-7/2022-3/2026-6881/2026, berich-
tet das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst im Namen der Lan-
desregierung wie folgt:

Die Berichtspflichten, die sich aus Drucksache 14/3769 Ziffer 2b und § 13a Ab-
satz 6 Landeshochschulgesetz (LHG)/§ 4 Absatz 4 Universitätsklinika-Gesetz 
(UKG) ergeben, wurden mit Zustimmung des Landtags zu einer jährlichen Be-
richtspflicht jeweils zum 1. April zusammengeführt.

Die Neuregelung des § 13a LHG gilt für Unternehmensgründungen und -beteili-
gungen der Hochschulen nach dem Inkrafttreten des novellierten LHG. Für vor-
her bestehende Unternehmen und Unternehmensbeteiligungen gilt die bisherige 
Regelung des § 2 Absatz 5 LHG (Artikel 19 § 4 3. HRÄG).

Die nachfolgende Tabelle stellt die unterschiedlichen Beteiligungen der einzelnen 
Hochschulen und Universitätsklinika sowie das Prüfungsrecht des Rechnungshofs 
gemäß § 67 Landeshaushaltsordnung (LHO) zum Stand 1. März 2026 dar. Für 
Beteiligungen unter 25,0 Prozent ist kein Prüfungsrecht des Rechnungshofs zu 
vereinbaren. Bei Beteiligungen kleiner 1,0 Prozent ist der Grund für eine Beteili-
gung in einer derart geringen Höhe ergänzt.

Der Bericht enthält außerdem die Darstellung der Gesamtbeteiligung des Landes 
an den nachfolgend gelisteten Beteiligungen, an denen mehrere Einrichtungen 
des Landes beteiligt sind. Zudem werden dem Landtag alle Informationen zur 
Berichtspflicht zusätzlich als Excel-Datenblatt auf elektronischem Wege zur Ver-
fügung gestellt.
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Änderungen gegenüber dem Vorjahr: 
Beteiligungen der Hochschulen/Universitätsklinika 
 

 Beteiligung Veränderung Grund der Veränderung 

KIT  
(Universitätsaufgabe) 

NXTGN Management 
GmbH 

+5 % Neue strategische Beteiligung 

TechnologieRegion 
Karlsruhe GmbH 

–0,93 % 
(von 3,87 % 
auf 2,94 %) 

Verwässerung der  
Beteiligungshöhe 

Turn Energy GmbH 
(Turn2X) 

–0,06 % 
(von 0,61 % 
auf 0,55 %) 

Die prozentuale Höhe der Betei-
ligung ergibt sich in einer Fi-
nanzierungsrunde aus der zwi-
schen dem Unternehmen und 
den Investoren vereinbarten Un-
ternehmensbewertung. Der An-
teil ist damit ein Ergebnis der 
relevanten Finanzierungsrunde. 

KIT  
(Großforschungsaufgabe) 

Phytonics GmbH +1,08 % Neue Beteiligung 
Rement GmbH +0,89 % Neue Beteiligung 
I3motion gGmbH –24,996 % Wegfall der Beteiligung 
CCA-Carola Clean Air 
GmbH i. L. 

–15 % in Liquidation (Eintragung ins 
Handelsregister am 3.12.2024) 

Noxon GmbH –1,0 % 
(von 2,23 % 
auf 1,23 %) 

Verwässerung der Beteiligungs-
höhe 

INERATEC GmbH –0,31 % 
(von 3,79 % 
auf 3,48 %) 

Verwässerung der Beteiligungs-
höhe 

KIC InnoEnergy SE –0,03 % 
(von 2,64 % 
auf 2,61 %) 

Verwässerung der Beteiligungs-
höhe 

Universität Stuttgart InnoEnergy GmbH –23,36 %  Wegfall der Beteiligung 
UK Heidelberg Universitätsklinikum 

Heidelberg – UK 
Mannheim GmbH 
(ehemals: Universitäts-
klinikum Mannheim 
GmbH) 

+89,9 % Übernahme der Mehrheit der 
Gesellschaftsanteile zum 
1.1.2026 im Zuge des  
Klinikverbunds Heidelberg-
Mannheim 

UK Tübingen EK-Unico GmbH –7,7 % Austritt aus der Einkaufsge-
meinschaft EK-UNICO; Voll-
ständige Übertragung der Ge-
schäftsanteile an die Gesell-
schaft zum 31.12.2025 

UK Ulm RKU Universitäts- und 
Rehabilitationskliniken 
gGmbH 

–100 % Betriebsübergang auf das UK 
Ulm zum 30.12.2025 
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 Beteiligung Veränderung Grund der Veränderung 

HAW Aalen Graduate School  
Ostwürttemberg 
gGmbH i. L 

–20 % in Liquidation (Eintragung 
ins Handelsregister am 
31.8.2025) 

HAW Esslingen Weiterbildungscampus 
Hochschule Esslingen  
GmbH i. L. 

–60 % in Liquidation (Eintragung ins 
Handelsregister am 13.8.2025) 

HAW Karlsruhe efeuCampus Bruchsal 
(GbR) 

bezogen  
auf das 

Stimmrecht: 
1/6 bzw. 
16,67 % 

Neue Beteiligung 

RegioKArgo Tram-
Train (GbR ähnliches 
Konsortium) 

+2,5 % Neue Beteiligung 

HAW Nürtingen-Geislin-
gen 

G-Inno Management 
GmbH i. L 

–25 % in Liquidation (Eintragung  
ins Handelsregister am 
11.7.2025) 



Landtag von Baden-Württemberg Drucksache 17 / 10341

32

  
 

 
Änderungen gegenüber dem Vorjahr: 
Ausgründungen der Beteiligungen 
 

 

 Beteiligung (Toch-
ter-Gesellschaft) 

Ausgründung  
der Beteiligung 
(Enkel-Gesell-
schaft) 

Veränderung Grund der Verände-
rung 

KIT  
(Großforschungs-
aufgabe) 

INERATEC GmbH INERATEC 
Frankfurt GmbH 
& Co. KG 

+100 % Neue Beteiligung 

INERATEC  
Projektverwaltung 
GmbH 

+100 % Neue Beteiligung 

Acquifer AG Deltabyte GmbH –100 % Wegfall der Beteili-
gung an der Tochter-
Gesellschaft 

UK Freiburg Campus Technolo-
gies Freiburg GmbH 

Cortec GmbH +0,53 % 
(von 0,71 % 
auf 1,24 %) 

Erhöhung der Beteili-
gungshöhe durch Än-
derung der Kapital-
struktur 

Neuroloop GmbH –0,31 % 
(von 2 %  

auf 1,69 % 

Verwässerung der Be-
teiligungshöhe durch 
weitere Investoren 

UK Heidelberg Universitätsklinikum 
Heidelberg – UK 
Mannheim GmbH 
 
(ehemals: Universi-
tätsklinikum Mann-
heim GmbH) 

MVZ Mannheim 
Mitte GmbH 

+100 % 

Übernahme der Mehr-
heit der Gesellschafts-
anteile der Universi-
tätsklinikum Heidel-
berg – UK Mannheim 
GmbH zum 1.1.2026 
im Zuge des Klinikver-
bunds Heidelberg-
Mannheim 

Klinik Manage-
ment Dienstleis-
tungen GmbH 

+100 % 

Südhessischer  
Klinikverbund 
gGmbH 

+95 % 

Innovation und 
Technologie 
Rhein-Neckar  
MA GmbH 

+51 % 



Landtag von Baden-Württemberg Drucksache 17 / 10341

33

  
 

 

 

 Beteiligung (Toch-
ter-Gesellschaft) 

Ausgründung 
der Beteili-
gung (Enkel-
Gesellschaft) 

Veränderung Grund der Veränderung 

UK Heidel-
berg 

Universitätsklinikum 
Heidelberg – UK 
Mannheim GmbH 
 
(ehemals: Universi-
tätsklinikum Mann-
heim GmbH) 

Innovation und 
Technologie 
Rhein-Neckar 
LU GmbH 

+49 % 

Übernahme der Mehrheit der 
Gesellschaftsanteile der Uni-
versitätsklinikum Heidelberg 
– UK Mannheim GmbH zum 
1.1.2026 im Zuge des Klinik-
verbunds Heidelberg-Mann-
heim 

Health + Life 
Science Alli-
ance Heidel-
berg Mannheim 
GmbH 

+14,2857 % 

QMBW GmbH +12,5 % 
Lumis Südwest 
GmbH 

+11,1 % 

QuMiK Quali-
tät und Ma-
nagement im 
Krankenhaus 
GmbH 

+8,3 % 

Stadtmarketing 
Mannheim 
GmbH 

+2,96 % 

UK Tübingen UTAS GmbH 
 
(ehemals:  Universi-
tätsmedizin Gesell-
schaft für Forschung 
und Entwicklung 
mbH) 

AIRAmed 
GmbH 

–5 %  Insolvenzverfahren und damit 
verbundene Auflösung der 
Gesellschaft. 

Cullinan  
Florentine 
Corp. 

–0,27 %  
(von 0,78 % 
auf 0,51 %) 

Verwässerung aufgrund  
Finanzierungsrunde in 2025 
ohne Beteiligung der UTAS 
GmbH (Verzicht auf Teil-
nahme an der Wandelanleihe-
finanzierung) 
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Gesamtbeteiligung des Landes an den Beteiligungen, an denen mehrere Einrichtungen des 
Landes beteiligt sind 

 
26 Es kann zu Rundungsabweichungen kommen. 

Beteiligung Beteiligte Hochschulen 
und Universitätsklinika 

Höhe der  
Beteiligung26 

Gesamtbeteiligung  
des Landes27 

Campus Technolo-
gies Freiburg GmbH 

UK Freiburg  75,1 % 
100 % Universität Freiburg  

(Körperschaftsvermögen) 
24,9 % 

KIT Innovation 
gGmbH 

KIT (Universitätsaufgabe) 50,0 % 
100 % KIT (Großforschungsauf-

gabe) 
50,0 % 

Technologie-Lizenz-
Büro (TLB) der  
Baden-Württembergi-
schen Hochschulen 
GmbH 

Universität Stuttgart  
(Körperschaftsvermögen) 

22,22 % 

88,89 % 
(100 %) 

Universität Ulm (Körper-
schaftsvermögen) 

11,116 % 

Universität Konstanz  11,11 % 
Universität Hohenheim 11,11 % 
HAW Offenburg 11,11 % 
Universität Mannheim 
(Körperschaftsvermögen) 

11,1 % 

HAW Konstanz 11,1 % 
(Baden-Württemberg  
Stiftung gGmbH) 

(11,11 %) 

Health + Life Science  
Alliance Heidelberg 
Mannheim gGmbH 

Universität Heidelberg 14,2857 % 

42,8571 % 
(71,4285 %) 

UK Heidelberg, 
davon über Universitätskli-
nikum Heidelberg –  
UK Mannheim GmbH: 

28,5714 % 
 
 

 
14,2857 % 

(Deutsches Krebsfor-
schungszentrum (DKFZ)) 

(14,2857 %) 

(Zentralinstitut für Seeli-
sche Gesundheit) 

(14,2857 %) 

QMBW GmbH UK Freiburg 12,5 % 

50 % 

UK Heidelberg, 
davon über Universitätskli-
nikum Heidelberg –  
UK Mannheim GmbH: 

25,0 % 
 
 
 

12,5 % 
UK Tübingen 12,5 % 

KIT Campus Transfer 
GmbH (KCT) 

KIT (Universitätsaufgabe) 25 % 
45 % KIT (über KIT Innovation 

gGmbH) 
20 % 
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Beteiligung Beteiligte Hochschulen 
und Universitätsklinika 

Höhe der  
Beteiligung26 

Gesamtbeteiligung  
des Landes27 

DIZ Digitales Infor-
mationszentrum 
GmbH 

KIT (Stammvermögen) 25,0 % 
33,33 % KIT (über KIT Innovation 

gGmbH) 
8,33 % 

Transferplattform 
BW GmbH 

HAW Aalen 8 % 

24 % HAW Esslingen 8 % 
HAW Reutlingen 8 % 

EK-Unico GmbH UK Freiburg 7,69 % 

23,07 % UK Heidelberg 7,69% 
UK Ulm 7,69 % 

Schloss Dagstuhl – 
Leibniz Zentrum für 
Informatik GmbH 

KIT (Universitätsaufgabe) 7,7 % 
15,39 % Universität Stuttgart  

(Körperschaftsvermögen) 
7,69 % 

IONYS AG – chem-
istry in engineering 
for durable construc-
tions 

KIT (Großforschungsauf-
gabe) 

3,89 % 

5,98 % HAW Karlsruhe (Körper-
schaftsvermögen) 

2,09 % 

KIC InnoEnergy SE Universität Stuttgart 2,61 % 
5,25 % KIT (Großforschungsauf-

gabe) 
2,64 % 

HITS gGmbH  
(Heidelberger Institut 
für Theoretische  
Studien) 

Universität Heidelberg 1,0 % 

2,0 % KIT (Stammvermögen)  1,0 % 

NeoCargo AG KIT (Universitätsaufgabe) 0,605 % 
1,21 % KIT (Großforschungsauf-

gabe) 
0,605 % 
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